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Titel NEUES AUS DER WIRTSCHAFT

Blumen an jedem Ort
Auf öffentlichen Plätzen in der Stadt 
sorgen Blumen und Grün für 
Stim mung. M2 Europe bietet mit 
seiner Pflanzenpyramide Pyra die 
Möglichkeit, selbst unscheinbare Orte 
die Saison über in farbenprächtige 
Hingucker zu verwandeln. 

Bezaubernde Blumen dürfen im öf-
fentlichen Stadtbild nicht fehlen. 
Anwohner und Touristen wissen 

reichen Blütenschmuck zu schätzen. Um 
das mit mobilen Pyra-Pflanzenpyramiden 
von M2 Europe zu erreichen, brauchen 
Kommunen , ö f f e n t l i c h e 

E-Bike-Ladestation  
mit Schließfach
Um nachhaltige Mobilität zu fördern, ist 
der Ausbau der Fahrradinfrastruktur von 
grundlegender Bedeutung. In und um 
Troisdorf (Nordrhein-Westfalen) wurden 
daher drei Elektromobilitäts-Lösungen mit 
der Schließfachanlage Secure von Ziegler 
errichtet. Wer mit einem Elektrofahrrad 
oder Pedelec unterwegs ist, kann den 
Akku an den Ladeschränken mit Natur-
strom aufladen. Der Strom wird von den 
Stadtwerken Troisdorf kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Die einzelnen Ladefächer 
sind jeweils mit Schuko-Steckdosen aus-
gestattet und mit Pfandmünzen zu bedie-
nen. Sie bieten zudem ausreichend Platz, 
um noch einen Fahrradhelm oder kleinere 
Gegenstände zu verwahren. 

LED-Leuchte Aira in transparentem Design
Die neuen Mastaufsatzleuchten Aira von 
Selux blenden sich mit ihrer archetypi-
schen, reduzierten Gestalt diskret in ihr 
urbanes Umfeld ein. Die Befestigung der 
klaren Abdeckungen in Kugel- oder Zylin-
derform ist durch eine in den transparen-
ten Werkstoff integrierte Verschraubung 
fast unsichtbar gelöst. 

Die hocheffiziente LED-Lichttechnik der 
Tritec-Module macht aus Aira ein varian-
tenreiches Leuchtensystem für öffentliche 
Räume. Die Module kombinieren Prismen-
ringlinsen mit hexagonal strukturierten Re-
flektorkegeln für maximale Entblendung.

Dem Planer stehen eine rundum strah-
lende sowie eine asymmetrische, vorwärts 
gerichtete Lichtverteilung zur Verfügung, 
sodass die Leuchte sich zur gleichmäßigen 
Ausleuchtung von Freiflächen ebenso gut 
eignet wie zur begleitenden Beleuchtung 
von Wegen und Straßen. 

Die Leuchten sind je nach den Anforde-
rungen an Lichtstrom und Beleuchtungs-

stärken mit einem oder zwei LED-Modulen 
ausgestattet und decken damit einen Be-
reich von 1200 bis 5400 Lumen ab. Abhän-
gig von Umgebung und Lichtatmosphäre 
liefert der Hersteller die Tritec-Module 
von Aira in den Farbtemperaturen 3000 K 
(warmweiß) sowie 4500 K (neutralweiß). 

www.selux.de

Blütenzauber am Straßenrand: Pyra-Pflanzenpyramiden lassen sich flexibel positionieren.
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Einrichtungen oder Unternehmen kein 
umfangreiches Konzept und kein sehr 
großes Budget. 

Im Sortiment des Anbieters finden sich 
verschiedene Lösungen. Die Pflanzenpy-
ramiden gibt es als freistehende Varian-
ten und als Wandpyramide in jeweils fünf 
Größen. Die einzelnen Pflanzgefäße sind 
durch eine Abhebesicherung vor Vandalis-
mus geschützt. Die robuste Konstruktion 
der zwischen 1,10 und 2,35 Meter hohen 
Pyramiden macht auch den Auf- und Ab-
bau leicht. Für das Transportieren kann 
sowohl ein Gabelstapler wie auch ein 
Hubwagen eingesetzt werden. So können 
die Gefäße in der Stadtgärtnerei oder im 
Fachbetrieb bepflanzt werden, bevor sie an 
ihren Bestimmungsort gebracht werden. 

In einer mittleren Ausfertigung der Py-
ramide haben je nach Art und Größe 100 
bis 150 Pflanzen Platz. Die Pyramide kann 
selbstverständlich auch für den Winter mit 
passenden Pflanzen bestückt werden. 

www.pyra.info

Aufsatzleuchte Aira von Selux:  
Wahlweise für Masten mit 60 oder 76 
Millimeter Durchmesser erhältlich.
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www.ziegler- 
metall.de

E-Bike-Akku laden im Schließfach: 
Die Stadtwerke Troisdorf haben drei 
Ladeschränke installiert. Ab
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Außengestaltung

Alter Glanz
Das Palais Barberini in Potsdam 
erstrahlt in ganzer Pracht. Dass das 
„Drumherum“ stimmt, dafür sorgte 
Besco aus Berlin als Lieferant 
hochwertiger Natursteine.

Potsdams historisches Zentrum am 
Alten Markt ist dabei, seinen alten 
Glanz wiederzugewinnen. Nach der 

Rekonstruktion des Stadtschlosses und des 
Palazzo Pompei, der Sanierung des Mar-
morobelisken und den Umbauten des Al-
ten Rathauses und des Knobelsdorffhauses 
erstrahlt auch das Palais Barberini wieder 
in alter Pracht. Das Berliner Steincontor 
Besco war an der Wiedererrichtung dieses 
Architekturjuwels beteiligt.

Man lieferte für die Pflaster- und Platten-
flächen sowie die Sockel-, Treppen- und 
Sitzelemente im Innenhof projektspe-
zifisch hergestellten beige-gelblichem 
Granit aus dem qualitativ hochwertigen 
Belgrano-Natursteinsortiment. Auch die 
Pflastersteine für den Vorplatz stammen 
von Besco. Als Projektpartner für Natur-
steine hat das Unternehmen den gesamten 
Materialauswahlprozess der Außenanla-
gen in der Planungsphase begleitet und für 

die Bemusterung, die technische Klärung 
sowie die Kostenermittlung gesorgt.

Die Belgrano-Steine werden nach den 
Fairstone-Richtlinien hergestellt. Diese si-
chern zu, dass die Produkte ohne Kinder- 
und Zwangsarbeit und unter Beachtung 
der Gesundheit der Arbeiter hergestellt 
werden.

www.besco-gmbh.de

Durchdachtes System
Wenn Niederschlagswasser dem natürli-
chen Wasserkreislauf zugeführt wird, pro-
fitiert das Stadtklima und die Kanalisation 
wird entlastet. Dennoch wird in bestimm-
ten Fällen, vor allem bei nachträglicher 
Verdichtung im Baubestand, ein Kanalan-
schluss für die Regenableitung genehmigt 
werden – allerdings mit vorgeschalteter 
Rigole als Puffervolumen und mit gedros-
selter Ableitung.

Entwässerungssystemen, bei denen wie 
beim Anbieter Birco Schächte, Hohlkörper, 
Leitungen, Drosselorgan sowie Schutz- 
und Dichtungsfolien als Einheit angeboten 
werden, gehört die Zukunft. Sie lassen sich 
unkompliziert verarbeiten, kommen mit 
einer geringen Bauhöhe aus und sind für 
Inspektion und Wartung leicht zugänglich.

www.birco.de

Eierlegendes Wollmilch-Stadtmöbel
Dass die Schwaben schon immer aus-
gewiesene Tüftler waren, zeigt die neue 
Idee von Messwerk aus Pforzheim. Deren  
Bankreihe Ibench will neue digitale Maß-
stäbe in der Stadtmöblierung setzen. Die 
Bank macht kontaktloses Laden von 
mobilen Geräten und Laden per USB-
Anschluss möglich, verfügt über eine 
unabhängige Stromversorgung durch 
Solarmodule, einen eingebauten WLAN-
Hotspot, eine Umfeldausleuchtung sowie 
die Möglichkeit, mit verschiedenen Sen-
soren Umweltdaten zu erfassen.

Damit können Kommunen jetzt für ihre 
öffentlichen Räume einen großen Schritt 
in das digitale Zeitalter machen. Die Kom-
bination aus gutem Design der Bank und 
stabiler, langlebiger Verarbeitung passt für 
alle Anwendungsfälle.

Über den USB-Anschluss oder die kon-
taktlose Lademöglichkeit können vier Ge-
räte gleichzeitig geladen werden. Den Strom 
hierfür erzeugen leistungsfähige Solarmo-
dule in der gesamten Sitzfläche der Bank. 
Mit dem WLAN-Hotspot wird optional ein 

Highspeed-Internetzugang via 
LTE-Router ermöglicht. Die Be-
leuchtung bietet die Sicherheit, 

die in einer Stadt gefordert wird. Die LED-
Lampen strahlen ihr Licht indirekt ab, was 
eine angenehme Atmosphäre bewirkt. Dank 
der Stromversorgung aus den Solarmodulen 
ist kein Netzanschluss für die Bank erfor-
derlich. Was die Ibench noch auszeichnet: 
Sitzen lässt es sich auf ihr auch.

www.ibench.eu
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co Edles Ambiente: Die neuen Außenanlagen 
des Museums Barberini in Potsdam.

Lädt Smartphones, funkt, leuchtet und erfasst 
Umweltdaten: Die Bank Ibench revolutioniert 
den Bereich der Sitzmöbel für Außenräume.
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Rigolensystem: Städte brauchen eine intelligente, 
leistungsstarke und  
verantwortungsvoll 
konzipierte 
Entwässerung.Ab
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